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Jahresversammlung 2011 
 
Am 24. November 2011 hat die Jahresversammlung der TVL zusammen mit der Herbsttagung 
in Luzern stattgefunden. Unsere Vereinigung wies per Ende 2011 einen Bestand von 210 
aktiven Einzelmitgliedern, 26 Freimitgliedern, 2 Gästen und 18 Passivmitgliedern 
(Veterinärämter und Schlachtbetriebe) auf. 
Einzelheiten über Traktanden und Geschäfte können aus dem Protokoll entnommen werden.  
 
 
Herbsttagung 2011 
 
Die im Anschluss an die Jahresversammlung durchgeführte Herbsttagung befasste sich mit 
dem Thema "Aquakultur und Fischerei - Lebensmittelsicherheit" 
 
Die Tagung erfolgte in Zusammenarbeit mit dem Bundesamt für Veterinärwesen BVET und 
der Vereinigung der Kantonstierärzinnen und Kantonstierärzte (VSKT), sie wurde von rund 
100 interessierten Teilnehmerinnen und Teilnehmern besucht. 
Das Tagungsprogramm setzte sich aus Beiträgen der nachstehenden Referentinnen und 
Referenten wie folgt zusammen: 
 
Dr. Bernhard Ursenitsch, Steiermark (AT) 
Fischerzeugungsbetriebe - Erfahrungen und Erkenntnisse aus Sicht eines Österreichi-
schen Amtstierarztes 
 
Dr. Michel Schmitt, Kantonstierarzt-Adjunkt FR, LSVW, Granges-Paccot 
Vorstellungen über amtstierärztliche Kontrollen in Fischhaltungen 
 
PD Dr. Thomas Wahli, FIWI, Vetsuisse Fakultät der Universität Bern 
Fischkrankheiten - Fischseuchen – eine Übersicht 
 
Dipl. Biol. Markus Vainer, Betriebsleiter Valperca, Raron VS 
Erfahrungen aus Aufbau und Betrieb eines Fischproduktionsbetriebs 

 
Silvano Solca, Präsident des Schweiz. Berufsfischerverbandes, Gerolfingen 
Berufsfischer – Rolle als Lebensmittelproduzent 

 
Dr. Ralph Knüsel, fishdoc GmbH, 6026 Rain LU  
Anwendung von Tierarzneimitteln und Desinfektionsmitteln 
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Dr. Michel Schmitt, Kantonstierarzt-Adjunkt FR  
Tierschutz, Betäubung, Schlachtung 
 
 
Frühjahrstagung 2012 
 
Die Frühjahrstagung wurde am 14. April 2012, ebenfalls im Seminarraum des Bahnhofs Lu-
zern, durchgeführt. Der Veranstaltung wohnten rund 100 Personen bei. Das Thema dieser 
Tagung stand unter dem Motto "Tierseuchenübung  "NOSOS" 2011 -Rückblick und Schluss-
folgerung" 
 
Sie fand in Zusammenarbeit mit dem Forum für Epidemiologie und Tiergesundheit, dem Bun-
desamt für Veterinärwesen BVET sowie der Schweizerischen Vereinigung der Kantonstierärz-
tinnen und Kantonstierärzte VSKT statt.  
 
Als Referentinnen und Referenten konnten für nachstehende Beiträge gewonnen werden: 
 
PD Dr. Ch. Griot; IVI Mittelhäusern 
Das weltweite Vorkommen der Maul- und Klauenseuche 

 
Dr. J. Schmidt, BVET  
NOSOS Übungsanlage und Szenario  
 
Erfahrungsberichte  
1. Hof (Dr. M. Brügger) / 2. Labor (Dr. B. Thür) / 3. Schlachthof (Dr. Michel Laszlo) /  
4. Milch (Dr. O. Ineichen) / 5. Wehrdienste – Führungsstab (F. Heinzer) /  
6. Kommunikation (R. Kennel) 
 
Dr. L. Perler, BVET: Rückblick aus Sicht BVET (Uebungsleitung) 
Dr. J. Risi, VdU:       Rückblick aus Sicht Kantonstierarzt 

 
 

Dr. Stéphane Montavon, Veterinärdienst der Armee 
Der Veterinärdienst der Armee als Option in der Seuchenbekämpfung 
 

Notimpfung als Option 
Dr. D. Hadorn, BVET: Management 
Dr. S. Dürr, VPH-Inst. Univ. Bern: Wissenschaft 

 
 

Podiumsdikussion 
J. Schmidt, J. Risi, O. Ineichen, Moderation: Ch. Griot 

 
 
Die regelmässig durchgeführten Anlässe der TVL (Frühjahr und Herbst) bilden ein wichtiges 
Element  der regelmässigen Fortbildung und Information im Bereich Lebensmittelsicherheit 
und Tiergesundheit insbesondere für die Tierärztinnen und Tierärzte im öffentlichen 
Veterinärdienst, im Sinne der Verordnung über die Aus-, Weiter- und Fortbildung der 
Personen im öffentlichen Veterinärdienst vom 27.01.2007. 
 
 
Weitere Tätigkeiten des Vorstandes 
 
U. a. wurden verschiedene Auskünfte an Mitglieder der Vereinigung, Institutionen und 
Behörden erteilt zu Fragen in Bereichen der Lebensmittelsicherheit, Fleischkontrolle, sowie 
der amtstierärztlichen Fortbildung. 
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Im Weiteren wurden zwei Vorstandssitzungen durchgeführt, d.h. am 19. Januar 2012 in Bern 
sowie die zweitägige Klausursitzung vom 9. und 10. Mai 2012 im Emmental. 
 
An der Vorstandsitzung vom 19. Januar 2012 in Bern wurde namentlich das 
Jahresprogramm 2012 erörtert; ein Schwerpunkt bildete dabei die Vorbereitung der  
Frühjahrstagung 2012. Ferner wurden Themenvorschläge für spätere Tagungsprogramme 
inbesondere Herbst 2012 besprochen und zusammengestellt.  
 
An der Vorstandsitzung vom 9./10. Mai 2012 im Emmental wurde insbesondere die 
Herbsttagung 2012  fertig ausgearbeitet und das Programm dazu zusammengestellt.  

Weitere Themen beinhalteten u.a. Jahresprogramm 2013, Budget und Jahresbeitrag 2013, 
Berichte aus internationalen Gremien wie FVE, Mitgliederbewegungen bzw. Mutationen, die 
Dreiländertagung in Garmisch vom 25.09. – 28.09.2012. 

Für 2013 ist wiederum je eine Frühjahrs- und Herbstveranstaltung in Luzern vorgesehen. 
Diese wurden auf den 18. April 2013 und auf den 28. November 2013, festgelegt. 

 

Vom 23. - 24.04.2012 besuchte der Präsident der TVL zusammen mit Kolleginnen und 
Kollegen aus dem BVET sowie aus verschiedenen Kantonen den Internationalen 
Veterinärkongress Deutschland - Österreich - Schweiz in Bad Staffelstein (D) des 
Bundesverbandes der beamteten Tierärzte (BbT) d.h. der Tierärztinnen und Tierärzte im 
öffentlichen Dienst.  

Der Fortbildungsanlass - mit rund 600 Teilnehmenden umfasste zahlreiche Beiträge zu den 
Themenblöcken Tiergesundheit – Lebensmittelsicherheit / Fleischuntersuchung - Tierschutz. 
Von Seite der Schweiz referierte Dr. Josef Stirnimann, ehem. Kantonstierarzt Luzern, über 
"Abgabe von Tierarzneimitteln an Tierhalter zu zootechnischen Behandlungen am Bei-
spiel von Isofluran bei der Ferkelkastration und Lokalanästhesie bei der Enthornung 
von Rindern". 

Ein Vortragsblock des Kongresses wurde wiederum durch den TVL-Präsidenten moderiert. 
Einige Kollegen aus der Schweiz besuchten zusätzlich noch das Anschlussseminar vom 24. -
25.04.2012 zum Thema „Veterinärzertifikate: weiterhin eine verhängnisvolle Unter-
schrift?“.  
Die BbT-Kongresse mit dem stets breiten Angebot von Beiträgen aus den amtstierärztlichen 
Bereichen können allen Kolleginen und Kollegen, deren Teilnahme immer sehr geschätzt wird, 
ständig und nicht genug empfohlen werden.  

 
Dreiländertagung im Bereich Lebensmittelhygiene in Garmisch-Partenkirchen 
 
Die schon lange zur Tradition gewordene Arbeitstagung fand vom 25.09. – 28.09.2012 statt. 
An diesem Anlass, durchgeführt vom Arbeitsgebiet Lebensmittelhygiene der Deutschen 
Veterinärmedizinischen Gesellschaft DVG zusammen mit der Sektion Lebensmittel der 
Österreichischen Gesellschaft der Tierärzte und der TVL (Schweiz), konnte eine 
Rekordbeteiligung von gut 600 Teilnehmenden verzeichnet werden. Die verschiedenen 
Schwerpunktthemen bezogen sich auf „Recht“, Lebensmittelhygiene, Milchhygiene, 
Fleischhygiene. Ein Schwerpunktthema bildete der Tierschutz im Kontext der 
Lebensmittelkette. Die Vorträge wurden ausserdem durch zwei Workshops und eine 
Posterpräsentation ergänzt.  
Zusammen mit Prof. Roger Stephan und dem Präsidenten nahmen wiederum einige 
Kolleginnen und Kollegen aus verschiedenen Kantonen teil. Verschiedene gute Vorträge bzw. 
Poster wurden auch aus dem ILS ZH (Prof. Stephan und Mitarb.) präsentiert. Die Beiträge 
sind über unsere Webseite www.tvl-avsa.ch oder direkt unter www.dvg-lebensmittel.de 
einsehbar. Prof. R. Stephan  und PD. Claudio Zweifel waren bei der Moderation von 
Vortragsblöcken aktiv mitbeteiligt.  
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Bei der Eröffnungsfeier überbrachte der Unterzeichnende eine Grussadresse im Namen der 
TVL. Im Weiteren nahmen Prof. R. Stephan und der Unterzeichnende an der Vor-
standssitzung der DVG, Arbeitsgebiet Lebensmittelhygiene teil, an der u.a. auch die nächsten 
Veranstaltungen besprochen wurden. 
Allen Kolleginnen und Kollegen aus der Schweiz, welche den Aufwand für den Besuch dieser 
Tagung auf sich genommen haben sowie all den Mitbeteiligten von Seite der Schweiz, die sich 
mit Beiträgen in Form von Referaten, Moderationen, Postern aktiv eingebracht haben, sei an 
dieser Stelle im Namen der TVL wieder einmal ganz herzlich gedankt. 
Der Besuch dieser jährlichen Veranstaltung mit einem jeweils reichhaltigen und interessanten 
Programm sollte für alle  auf dem Gebiet der Lebensmittelsicherheit tätigen Tierärztinnen und 
Tierärzten wenn immer möglich ein absolutes „Must“ sein . 
 
Besuch des erweiterten Vorstandes des BbT 
 
Vom 03. bis 06. Oktober 2012 führte der erweiterte BbT-Vorstand d.h. das Präsidium mit den 
Vertretungen der Landesverbände (Tierärztinnen und Tierärzte im öffentlichen Dienst in 
Deutschland) seine jährliche Studienfahrt durch. Diese führte dieses Jahr im Sinne der 
gegenseitigen Kontaktpflege in die Schweiz und wurde von der TVL als Partnerorganisation 
vorbereitet und mitorganisiert. Die Tour beinhaltete Besichtigungen von verschiedenen 
Betrieben zu den Themenbereichen Milchhygiene, Tiergesundheit und Tierschutz sowie 
einiger kultureller Belange. Ergänzend dazu wurde ein gemeinsames Treffen mit der 
Geschäftsleitung des BVET und des TVL-Vorstandes organisiert, das zu einem angeregeten 
Gedankenaustausch unter den Beteiligten beitrug. 

 
Schlussbemerkungen 

Erneut liegt ein interessantes und umfassendes Geschäftsjahr zurück. Ein spezieller Dank 
geht an meine Kolleginnen und Kollegen vom Vorstand für ihre zuverlässige Mitarbeit und die 
stetige Unterstützung in den verschiedenen Aufgaben; ebenso für die Mithilfe durch die VSKT 
insbesondere Frau Dr. Judith Röthlisberger (Protokoll) sowie an das BVET insbesondere an 
die Direktion, die Bildungskommission, für die Bereitstellung von finanziellen und personellen 
Mitteln. Ebenso ein Dank ergeht an meine Mitarbeiterin Frau Esther Blaser für ihre immer 
verlässliche Mitarbeit bei den Einsätzen im Rahmen der Tagungsvorbereitungen und des 
Tagungssekretariats. Einen herzlichen Dank sei aber auch allen unseren Mitgliedern der TVL 
ausgesprochen für ihr Interesse und die Treue, mit dem sie unsere immer gut besuchten 
Fortbildungsveranstaltungen mittragen. 
 
Schaffhausen, 10. Oktober 2012 
 
TIERÄRZTLICHE VEREINIGUNG FÜR LEBENSMITTELSICHERHEIT UND 
TIERGESUNDHEIT 

 
Dr. Urs Peter Brunner, Präsident 


